
Liebe Heidrun, 

Danke erstmal - für die Nähe. Wo Du Dich doch mit so einer Menge von Texten befasst und Dich
hineindenkst. Ich schaffe das als Leser des Forums nicht annähernd. Mit zu lesenden Büchern hab ich genug
am Hals :-) 
Vielleicht kommt das noch, mit dem Buch. Die Motivation, Neues zu schreiben, überwiegt (leider?) ständig der
Furcht, meinen Wunschverleger zu kontaktieren und abzublitzen oder, so er einverstanden ist, mir dann
Urlaub vom Lohnerwerb zu nehmen, um vielleicht die Übersetzungen und eigenen Texte ausreichend zu
überarbeiten... einstweilen ein Neues:


Am Baum dort flattert rot wie Mohn ein Schal
und trunken reiben zwischen Bechern, Decken,
sich unter manchen weichen Dächern Becken, -
ich weiß nicht, war ich hier nicht schon einmal?

Der Busch dort, jenes hohe Gras, die Linde,
Ich kenne deine Schlucht wie Berg und Wald,
den Schal im Baum, das Rot im Glas, die Rinde,
dort hinten dampft ein Heizkraftwerk und bald

das Fest und unsre hemmungslosen Triebe,
längst nicht mehr Opfer einer schnellen Zeit,
nein, längst im Hafen der Matrosenliebe -

Wie langsam mir das in die Zellen schneit:
Wenn einer, was er früher schrieb, erblickt
und endlich nicht, vor dem, was blieb erschrickt!

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Du solltest nicht mehr so viel saufen
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